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„Götzi“ ist wieder da
Michael Götz aus Hadamar zeigt alte Klasse

Motorradpilot Michael Götz
ist zurück im Renngeschehen.
Auf dem Nürburgring schaffte
er mit seinem Team den Sprung
auf das Podium.

Hadamar. Die Yamaha-Piloten
Martin Schuh (Siegen/Team DMV
Romero/MSC Freier Grund) und
der 18-jährige Sebastian Skibbe aus
Köln (Team DMV Romero/MSC
Portz) standen beim 3. Lauf zur
Motorrad-Langstreckenmeister-
schaft auf dem Grand-Prix-Kurs des
Nürburgrings von vornherein auf
der Startliste. Statt Christoph Dro-
be (Bad Laasphe), der nicht teilneh-
men konnte, wurde kurzerhand Mi-
chael Götz aus Hadamar (Yamaha)
ins Team berufen, obwohl „Götzi“
seit dem Yamaha-Cup-Finale in
Hockenheim 2009 kein Rennmo-
torrad mehr bewegt hat und sich

im Rennfahrerruhestand befindet.
Eingesetzt wurden zwei Yamaha-
R6-Cup-Maschinen aus der Saison
2009, die für das Langstreckenren-
nen aufgrund des Reglements
leicht modifiziert werden mussten.
Das Team um die ehemaligen Ya-
maha-R6-Cup-Piloten startete in
der Klasse 3 (Supersport/Rennmo-
torräder bis 600ccm/maximal 140
PS).
Der Start des 6-Stunden-Rennens
erfolgte unter trockenen Strecken-
bedingungen nach Le-Mans-Art.
Als erster Fahrer startete Yamaha-Pi-
lot Michael Götz aus Hadamar.
Nach rund 60 Minuten erfolgte der
erste planmäßige Boxenstopp und
der Kölner Sebastian Skibbe über-
nahm den nächsten Turn. Als drit-
ter Fahrer stieg 40 Minuten später
der Siegener Yamaha-Pilot Martin
Schuh ins Rennen ein. Im Verlauf

des Rennens kämpfte sich die star-
ke Truppe der ehemaligen Cup-
Fahrer in Podestnähe vor und über-
nahm sogar kurzfristig die Führung
in ihrer Klasse. Allerdings konnte
das Team nur auf zwei Cup-Motor-
räder zurückgreifen und verlor so
bei den Boxenstopps gegenüber
den Teams mit drei Einsatzmotor-
rädern doch mehrere Sekunden. In
der letzten Stunde wurde noch ein-
mal ein Fahrerwechsel von Schuh
auf Skibbe durchgeführt. Nach die-
sem Wechsel rutschte das Team auf
Platz 4 zurück, doch Skibbe verklei-
nerte mit hohem Risiko durch
schnelle Rundenzeiten den Rück-
stand auf den Drittplatzierten Run-
de für Runde. Rund 30 Minuten
vor Rennende überholte Skibbe
eben jenen Drittplatzierten und
steuerte danach sicher auf einen be-
achtlichen Podiumsplatz. jk

Der Hadamarer Michael Götz (Mitte) fuhr mit seinem Team auf das Podest.

SV Elz geht in Obertiefenbach unter
Limburg-Weilburg. In der Fußball-
Kreisliga A Limburg-Weilburg hat
die SG Selters ihre Ambitionen
durch einen 2:0-Auswärtserfolg
beim SV Villmar unterstrichen. Der
bislang so kecke Aufsteiger TuS
Dehrn musste hingegen beim TuS
Waldernbach eine knappe 1:2-Nie-
derlage hinnehmen. Überraschend
deutlich bezwang der TuS Obertie-
fenbach unterdessen den Titelaspi-
ranten SV Elz. Am Ende hatte die
Bülbül-Elf mit 5:1 die Nase vorne.
Die TSG Oberbrechen schließlich
gewann mit 2:0 gegen den TuS
Drommershausen. jk

FUSSBALL-KREISLIGA A
TuS Obertiefenbach – SV Elz 5:1
(2:0). Obertiefenbach kann nach
dem klaren 5:1-Sieg nun ordentlich
Kirmes feiern. Tim Labonte brachte
Obertiefenbach durch ein Eigentor
(13.) schon früh auf die Siegerstra-
ße. Alexander Alban erhöhte, nach-
dem er zuvor eine gute Möglichkeit
vergeben hatte, schnell auf 2:0
(19.). Bis zum 3:0, erneut durch
Alexander Alban (63.), war es ein
Spiel auf des Messers Schneide. Erst
als Tayfun Baydar in der 88. Minute
das 4:1 markierte, nachdem zuvor
Stefan Theis verkürzt hatte, war die
Begegnung gelaufen. Julian Rudolf
stellte mit dem Schlusspfiff den
5:1-Endstand her. Gute Besserung
an den Elzer Schlussmann Andrè
Wagner, der sich nach einem Zwei-
kampf eine Verletzung am Knie zu-
zog und ausgewechselt werden
musste.

Obertiefenbach: Kaiser, Tobschirbel, Al-
ves, Süss, Gonzalez, Harmouch, Tovornik
(74. Klingebiel), Celik, Baydar, Rudolf, Al-
ban (80. Horner) – Elz: Wagner (61.
Schmidt), Konstantinidis, Tondera, Theis,
Labonte, Born, Balmert, Böhm, Born, Pe-
ters, Kobayashi (46. Giedrowicz) – SR:
Kummer (Eschhofen) – Tore: 1:0 Labonte
(13., Eigentor), 2:0 (19.), 3:0 (63.) beide
Alexander Alban, 3:1 Stefan Theis (83.),
4:1 Tayfun Baydar (88.), 5:1 Julian Rudolf
(90.) – Zuschauer: 80.

SV Villmar – SG Selters 0:2 (0:1).
Die favorisierten Gäste hatten auf
der „Struth“ ein dickes Brett zu
bohren. Es dauerte bis zur 35. Mi-
nute, ehe Carlo Schott eine Flanke
unbehindert einköpfte. Die beste

Ausgleichschance vergab der ein-
satzfreudige Philipp Alban, der,
glänzend freigespielt von Höhler,
Sekunden vor der Pause freistehend
an Bulduk scheiterte. Villmars Ab-
wehr um den wieder erstarkten Li-
bero Jaick hatte im zweiten Durch-
gang fast alles im Griff, bis Penner
vollkommen frei den auf der Linie
klebenden Rubröder per Kopf er-
neut überwand. Danach erspielte
sich der SV, angetrieben von Klersy
und Thore Rossbach, eine optische
Überlegenheit, die mit der Herein-
nahme von Niklas Köke noch deut-
licher wurde. Rossbach und Kremer
scheiterten noch am Pfosten.

Villmar: Rubröder, S. Schmidt, Jaick, L.
Schmidt, Hastrich (60. Köke), Klersy, T.
Rossbach, Dietrich (31. Fritsch), Höhler
(78. Göbel), Kremer, Alban – Selters: Bul-
duk, Bartels, Markic, Schardt (46.
Schwarz), Schott, Spitzlay, Meuth, Pen-
ner (78. Stähler), Kaynak (81. Roos),
Wenz, Johnson – SR: Lohrum (Birlenbach)
– Tore: 0:1 Schott (35.), 0:2 Penner (64.) –
Reserven: 1:3 – Zuschauer: 40.

TuS Waldernbach – TuS Dehrn
2:1 (1:1). Neuling TuS Dehrn hin-
terließ auch im Westerwald einen
guten Eindruck. Raphael Schmidt
brachte die Gäste auch in Führung,
die Alen Skrijelj aber postwendend
mit dem Ausgleich beantwortete.
Für die Entscheidung sorgte
schließlich im zweiten Abschnitt
Bastian Vorländer.
Waldernbach: Jusmann, A. Eberhardt, D.
Eberhardt, Pozimski, Beck (70. Klink),
Berger (65. Jäger), D. Schmidt, T.
Schmidt, Skrijelj, Schneidmüller (85. Vor-
länder), Mateos – Dehrn: Merkel, Hof-
mann, Alberg (85. Mzyk), Weyer, Steioff,
Draheim, Reitz (60. Kreckel), Sirman,
Schmidt, Özkul, Lang – SR: Palik (SV Heili-
genroth) – Tore: 0:1 Schmidt (40.), 1:1
Skrijelj (45.), 2:1 Vorländer (85.) – Reser-
ven: 0:1 – Zuschauer: 100.

TSG Oberbrechen – TuS Drom-
mershausen 2:0 (1:0). In einer ni-
veauarmen Partie war die TSG die
minimal bessere Mannschaft. Eine
an Höhepunkten arme erste Hälfte
gipfelte im schön herausgespielten
1:0 durch Peter Steinebach. Nur
drei Minuten später hätte der beste
Mann auf dem Feld, Marco Roth,
nach einem Solo von der Mittelli-
nie und einem anschließenden
Doppelpass mit Steinebach das
Spiel vorentscheiden können, traf

jedoch nur die Latte. Die zweite
Hälfte, an Qualität nur unwesent-
lich besser, hatte ebenfalls ein se-
henswertes Tor zu bieten. Roth
tanzte in der 85. Minute auf links
zwei Gegenspieler aus und legte zu-
rück auf Steinebach, der das 2:0 mit
einem schönen Schuss in den Win-
kel markierte.
Oberbrechen: Arthen, Lakemeier (46. Y.
Schumacher), Müller, Yücel (85. Möbs),
Schönbach, Marks, Roth, M. Leimpek (75.
Eufinger), Steinebach, Henecker, Kaya –
Drommershausen: Bethke, Schmidt,
Matz, Wilhelm, Alt (46. Hamm), Erbe,
Götz, Mayr, Jung, Bender, Gorke – SR:
Werner Weigelt (Spvgg. Hadamar) – Tore:
1:0 (40.), 2:0 (85.) beide Peter Steinebach
– Reserven: 6:0 – Zuschauer: 40.

FUSSBALL-KREISLIGA B
SG Nord – TuS Aumenau 2:1
(0:0). Ein verdienter Arbeitssieg der
Heimelf gegen defensiv eingestellte
Gäste, die ihr Heil hauptsächlich in
Fernschüssen suchten. Die besseren
Torchancen lagen bei den Gastge-
bern. So landete ein Kopfball von
Philipp Fröhlich in der 37. Minute
am Lattenkreuz. In der 63. Minute
machte er es besser und sorgte für
die Führung. Keine vier Minuten
später setzte er noch einen drauf.
Danach hatte die SG noch mehrere
Großchancen, darunter ein Schuss
von Michael Zey, der von Mark
Windisch von der Linie gekratzt
wurde. Im Gefühl des sicheren Sie-
ges kam Unordnung in die Abwehr
der Gastgeber, was sich in der 88.
Minute rächen sollte. Merlin Frey
schob aus fünf Metern zum An-
schlusstreffer ein. Tore: 1:0 (63.), 2:0
(67.) beide Fröhlich, 2:1 Windisch
(88.) – Reserven: 9:1. kdh

FUSSBALL-KREISLIGA C1
Werschauer SV – SV Wilsenroth
2:5 (1:3). Ein zerfahrenes Spiel des
Werschauer SV, der allerdings auch
stark ersatzgeschwächt antreten
musste. Trotz allem bot Wilsenroth
eine starke Partie und gewann letzt-
endlich auch in dieser Höhe ver-
dient. Tore: 1:0 Wenta (15.), 1:1 Pit-
zio (16.), 1:2 Disbudak (31.), 1:3 Pe-
pino (34.), 1:4 Burana (55.), 1:5
Hartmann (67.), 2:5 Türkoglu (79.)
– Reserven: 3:2.

SV Heckholzhausen – SV Bad
Camberg 4:1 (4:1). Die Gastgeber
dominierten die erste Hälfte klar
und entschieden die Partei schon
frühzeitig. Nach der Pause schaltete
der SVH einen Gang zurück, kon-
trollierte das Spiel aber sicher. Tore:
1:0 (3.), 2:0 (19.) beide Gross, 3:0
(21.), 4:0 (40.) beide Dienst, 4:1 Gei-
ger (41.).

SG Kirschhofen/Odersbach – SV
Münster 4:0 (2:0). Die SG hatte das
Spiel komplett im Griff. Nach der
60. Minute schaltete man beim
Stande von 4:0 einen Gang zurück
und der Gast kam auf, ohne seine
Chancen jedoch zu nutzen. Daniel
Heimann (SG) verschoss in der 40.
Minute noch einen Foulelfmeter.
Tore: 1:0 Schnitzspahn (5.), 2:0
Förster (10.), 3:0 F. Heimann (55.),
4:0 D.Heimann (60.). kdh

FUSSBALL-KREISLIGA C2
VfR Niedertiefenbach 2 – TuS
Staffel 1:4 (0:3). Die frühe Führung
durch Susath spielte den Gästen in
die Karten. Der VfR stemmte sich
zwar vehement dagegen, musste
aber noch vor der Pause das 0:2
und 0:3 hinnehmen. In der zweiten
Halbzeit sorgten Baskara und Andy
Kollang für den Endstand. Tore: 0:1
Suat Susath (2.), 0:2 (35.), 0:3 (45.)
beide Emre Nas, 0:4 Sashat Baskara
(63.), 1:4 Andy Kollang (88.). leb

Adrien Born kassierte mit dem SV
Elz eine Niederlage. Foto: Kieserg

5weg oder Geld zurück!*
Individuelle Nachhilfe von der
Grundschule bis zum Abitur
www.schuelerhilfe.de

Limburg � Kornmarkt 2-4 � 06431 - 19 4 18
* Sondertarif: nur in teilnehmenden Schülerhilfen, nur gültig für den Tarif
„5 weg oder Geld zurück“; alle Tarifbedingungen unter
www.schuelerhilfe.de/fuenfwegodergeldzurueck.

Gemäß § 62 Abs. 3 der Hessischen Gemeindeordnung lade ich die Mitglieder
des Haupt- und Finanzausschusses zur 3. Sitzung für

Donnerstag, den 08. September 2011, um 18.30 Uhr
in den Clubraum Stadthalle in Runkel, Am Sportplatz 3

ein.
Die am 26. August 2011 veröffentliche Tagesordnung der 3. Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses wird hiermit um den Tagesordnungspunkt
Änderung der Hauptsatzung der Stadt Runkel vom 12. März 1993;
hier: § 4 Ehrenbürgerrecht, Ehrenbezeichnung
erweitert.
Die Sitzung ist öffentlich.

Runkel, den 01.09.2011 gez. Günter Gebhart
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Wir gratulieren
Samstag, 3. September

Lindenholzhausen. Egon Fachinger, Bischof-Hilfrich-Straße
15, (71 Jahre).
Elz. Christel Emmel, Freiherr-vom-Stein-Straße 63 (73 Jahre).
Maria Braun, Lattengasse 55 (74 Jahre).
Maria Rogon, Schulstraße 20 (76 Jahre).
Anna Moll, Gräbenstraße 22 (90 Jahre).
Runkel-Schadeck. Maria Stanka, Heerstraße 9 (92 Jahre).
Runkel-Steeden. Rolf Horn, Rheinbergstraße 17 (82 Jahre).
Dreikirchen. Karl-Heinz Wirth, Hauptstraße 38 (78 Jahre).
Wallmerod. Horst Gerlach, Molsberger Straße 4 b (73 Jahre).

Sonntag, 4. September
Limburg. Magdalena Scherer, Diezer Straße 65 (90 Jahre).
Runkel-Eschenau. Edgar Schreiber, Am Backhaus 9
(77 Jahre).
Runkel-Steeden. Erna Rump, Bachstraße 18 (80 Jahre).
Horst Freitag, Rheinbergstraße 48 (70 Jahre).
Runkel-Wirbelau. Lilli Nickel, Horstertstraße 16 (88 Jahre).
Weroth. Josefa Malm, Unterstraße 12 (81 Jahre).

Für die vielen Glückwünsche, Geschenke

und Geldspenden zu unserer

Diamantenen Hochzeit
sagen wir herzlichen Dank!

Wir haben uns sehr darüber gefreut

und haben der Lebenshilfe eine Spende

in Höhe von 3.000 € überreicht.

Jupp und Elli Sesterhenn

Lindenholzhausen, September 2011

Öffentliche Ausschreibung
Projekt: Wirtschaftswegebau in der Gemarkung Bilkheim
Die Verbandsgemeinde 56414 Wallmerod schreibt folgende Arbeiten und Liefe-
rungen öffentlich aus:
Baumaßnahme: Wirtschaftsweg in der Gemarkung Bilkheim
Bauherr: Ortsgemeinde 56414 Bilkheim

ca. 100 m³ Erdarbeiten
200 to Hartgesteinsplitt
75 to bit. Tragdeckschicht zum Profilausgleich
750 m² Wegeoberfläche aus bit. Tragdeckschicht

(mit Straßenfertiger einzubauen)
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass nur solche Firmen ein Leistungsver-
zeichnis erhalten können, die derartige Arbeiten nach Art und Umfang zur
Zufriedenheit des Auftraggebers ordnungsgemäß ausgeführt haben.
Leistungsverzeichnisse in doppelter Ausfertigung können gegen Vorlage eines
Verrechnungsschecks in Höhe von 10,00 € bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Wallmerod, Gerichtsstraße 1, 56414 Wallmerod, ab Montag, den 05. Sep-
tember 2011 schriftlich angefordert oder abgeholt werden.
Technische Unterlagen können während der Bürozeit bei der Verbandsgemein-
deverwaltung, Gerichtsstraße 1, 56414 Wallmerod, eingesehen werden.
Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene Angebote sind bis

Freitag, den 23. September 2011, 11.00 Uhr
bei der Verbandsgemeindeverwaltung 56414 Wallmerod, Zimmer 104, einzurei-
chen. Die Öffnung findet anschließend im Beisein etwa erschienener Bieter
statt.
56414 Wallmerod, den 31.08.2011 Verbandsgemeinde Wallmerod

gez. Klaus Lütkefedder
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A
1. Auftraggeber/Vergabestelle
Diakonie-Förderverein Weilburg e.V.
Freystädter Str. 9, 35781 Weilburg

2. Art der Vergabe
Öffentliche Ausschreibung VOB/A

3. Maßnahme
Erweiterung und Modernisierung des
Altenheim"Haus Weiltal"
Weinbacher Str. 2, 35796Weinbach-Freienfels
NUTS-Code: DE 723 Limburg-Weilburg

4. Vergabe Nr.: 860

HAD-Referenz Nr. 3674/24
Bodenverlege- und Bodenbelagsarbeiten
HAD- Referenz Nr. 3674/26
Malerarbeiten

Anforderung der Vergabeunterlagen:
Architekturbüro Erhard Ebert
Hof Waldfrieden
35799 Merenberg · Telefon 06471 50640
eMail: info@architekt-erhard-ebert.de

Die Gewerksleistungen und die Modalitäten der Versendung der Vergabeunterlagen,
Submissionstermin, etc. bitte unter HAD (Hessische Ausschreibungsdatenbank)
Referenz-Nr. 3674/24, Referenz-Nr. 3674/26 - abrufen.

Zwangsversteigerung
10 K 104/10
ImWege der Zwangsvollstreckung findet am Montag, 17.10.2011, 14.00 Uhr, im
Amtsgericht, Walderdorffstr. 12, Saal B 11, die Zwangsversteigerung über den
im Grundbuch von Limburg Blatt 5039 eingetragenen 12/1000 Miteigentums-
anteil an dem gemäß § 890Absatz 1 BGB vereinigten Grundstück lfd.Nr. 1, Flur
22, Flurstück 20/1 Hof- und Gebäudefläche Dr.-Wolff-Str. 2 1777 qm; Flur 22,
Flurstück 18/2Hof- undGebäudeflächeDr.-Wolff-Str. 2 1527 qm verbundenmit
demSondereigentum an derWohnung imAufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 16:
lfd. Nr. 6/zu 1 DemWohneigentum ist das Sondernutzungsrecht an dem PKW-
Abstellplatz Nr. 16 zugeordnet statt.Verkehrswert: 12.600,00 Euro. Bezeichnung
des Grundeigentums: Eigentumswohnung im Dachgeschoss eines Wohn- und
Geschäftshauses (City-Arkaden), Wohnfläche 73 qm, Renovierungsbedarf. Der
Versteigerungstermin ist eingetragen am 03.11.2010. Bieter haben sich auszu-
weisen und müssen damit rechnen, dass sie in Höhe von mindestens 10 % des
Verkehrswertes Sicherheit zu leisten haben. Die Sicherheit durch Bargeld ist
durch Gesetzesänderung seit dem 1.2.2007 ausgeschlossen. Sicherheit kann nur
noch gestellt werden durch selbstschuldnerische Bürgschaft oder bundesbank-
bestätigte Schecks und Verrechnungsschecks eines im Geltungsbereich dieses
Gesetzes zumBetreiben von Bankgeschäften berechtigten Kreditinstitut und im
Inland zahlbar, oder durch vorherige Überweisung auf folgendes Konto der Ge-
richtskasse Gießen: Kontonummer 100 6014 bei der Landesbank Hessen-Thü-
ringen (BLZ 500 500 00) mit folgendem Verwendungszweck: Kassenzeichen:
11758507061. Hinweis: Der Betrag muss der Gerichtskasse vor demVersteige-
rungstermin gutgeschrieben sein und ein Nachweis hierüber im Termin vorlie-
gen (§ 69 ZVG). Die Überweisung von Bank zu Bank kann bis zu fünfWerktage
in Anspruch nehmen! Weitere Informationen stehen im Internet unter
„www.zvg-portal.de“ zurVerfügung.

Amtsgericht Limburg

Zwangsversteigerung
10 K 40 / 10
ImWege der Zwangsvollstreckung findet amMontag, den 17,10.2011, 09:00 Uhr,
imAmtsgericht,Walderdorffstr. 12,Saal B 11, die Zwangsversteigerung über das
im Grundbuch vonWilsenroth, Blatt 1440 eingetragene Grundeigentum, lfd.Nr.
1, Flur 9, Flurstück 168/4, Gebäude- und Freifläche, Domburgstrasse 3, 483 qm
statt.Verkehrswert: 133.000 €. Bezeichnung des Grundeigentums: Gaststätten-
gebäude mitWohnung,Gaststätte mitVereinsraum und Saal, 2-geschossig, Bau-
jahr ca. 1960,Wohnfläche derWohnung 16 qm,Nutzfläche der Gaststätte insge-
samt 348 qm. DerVersteigerungsvermerk ist eingetragen am 19.05.2010. In ei-
nem früherenTermin ist der Zuschlag aus den Gründen der § 74a, 85a ZVG ver-
sagtworden. In demnunmehr anberaumtenTermin kann daher der Zuschlag auch
auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als die Hälfte des Grundstückswertes
beträgt. Bieter haben sich auszuweisen und müssen damit rechnen, dass sie in
Höhe von mindestens 10% desVerkehrswertes Sicherheit zu leisten haben. Die
Sicherheit durch Bargeld ist durch Gesetzesänderung seit dem 1.2.2007 ausge-
schlossen. Sicherheit kann nur noch gestellt werden durch selbstschuldnerische
Bürgschaft oder bundesbankbestätigte Schecks undVerrechnungsschecks eines
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zum Betreiben von Bankgeschäften berech-
tigten Kreditinstitut und im Inland zahlbar, oder durch vorherige Überweisung
auf folgendes Konto der Gerichtskasse Gießen: Kontonummer 100 6014 bei der
Landesbank Hessen-Thüringen (BLZ 500 500 00) mit folgendemVerwendungs-
zweck:Kassenzeichen: 11005307067.Hinweis: Der Betragmuss derGerichtskasse
vor demVersteigerungstermin gutgeschrieben sein und ein Nachweis hierüber
im Termin vorliegen ( § 69 ZVG). Die Überweisung von Bank zu Bank kann bis
zu fünfWerktage in Anspruch nehmen!Weitere Informationen stehen im Inter-
net unter www.zvg-portal.de zurVerfügung.

Amtsgericht Limburg

Kaum zu glauben, aber wahr,
Joshua wird morgen 6 Jahr’!

Lieber Joshua
alles Gute zum 6. Geburtstag

wünschen dir
dein Opi, Oma, Mama, Thia,
Pati sowie Werner + Helmut

18 Im Schüzenhaus ist ´heut was
los,Franziska feiert in die 18 ganz

groß.
38 Stunden brauchtest Du für auf

die Welt,es war nicht
einfach,doch Du warst & bist

auch Heute noch, als
Sonnenschein, dies alles wert.Es

gratulieren Dir von ganzem
Herzen

Mama,Alex &Moritz

18

Der Tag ist da, unsere Oma
Erika wird heute 70 Jahr´,
Du bist die beste Oma der
Welt, wir geben dich nicht her
für alles Geld.
Wenn wir dich brauchen bist
du da, daß finden wir einfach
wunderbar.
Wir wünschen Dir zum
Wiegenfeste, Gesundheit,
Glück und das Allerbeste.

Deine Enkelkinder Marco, Jan,
Niklas,Lena und Sina

In notwendigen Dingen Einheit,
in zweifelhaften Freiheit, in allen aber Liebe.

WWiirr hheeiirraatteenn

DDrr.. mmeedd.. AAnnkkee TTrraavvnniicczzeekk
geb. Adam

DDaanniieell TTrraavvnniicczzeekk
am 3. September 2011 um 13.00 Uhr,

in der Kirche St. Johannes,
Schloss Johannisberg-Geisenheim.

Geschäftsempfehlungen

Danksagung Glückwünsche

Glückwünsche

Lehrinstitute

Für Anschriften keine Gewähr

Amtsgericht Limburg

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Runkel

Öffentliche Ausschreibungen Verlobung/VermählungAmtliche Bekanntmachungen

”Guten Morgen!“
Glückwünsche & Persönliches

einfach direkt online aufgeben unter:
www.rheinmainmedia.de

Möchten Sie einen lieben Menschen überraschen oder jemandem eine
kleine Freude bereiten? Nette Anlässe dafür gibt es genug und eine

”Guten Morgen!“-Anzeige ist eine originelle Idee für Glückwünsche
und persönliche Worte, die auffallen und ankommen sollen.

Liebe Mama,
liebe Oma!

Du bist unser bestes Stück!

Deine Kinder
und Enkelkinder

Hallo, meine Lieben!
Was haltet Ihr heute

von einem gemütlichen

Pizza- und Video-Abend?!

Eure Mama

Hallo Pat!
Alles Liebe und Gute
zu deinem Geburtstag

wünscht dir dein

Patenkind!

Zeitungsleser
sind immer informiert

„Tiere gehören für mich zum Leben. Ich möchte, dass es
ihnen gut geht – auch wenn ich einmal nicht mehr bin.“

Brigitte Rohde, Trier

Ihr Erbe sorgt für
das Wohl der Tiere − weltweit.

WSPA Welttierschutzgesellschaft • Reinhardtstraße 10 • 10117 Berlin
Tel. 030-9237226-0 • www.wspa.de

Gerne senden wir Ihnen Informationen zu.

ÜBERALL IM BUCHHANDEL

Frankfurter Societäts-
Medien GmbH
Societäts-Verlag
Frankenallee 71-81
60327 Frankfurt a.M.
www.societaets-verlag.de
E-Mail: societaets-verlag@
fs-medien.de
Telefon 069/7501-4297

144 Seiten, Ringbuch
ISBN 978-3-7973-1136-8
12,80 Euro

Stefan Jung

Wandern im Naturpark Hochtaunus

20 Routen auf 170 km Länge


